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Liebe Clubmitglieder, liebe Tennisfans! 

Ganz so grün eingebettet wie auf dem 
Titelbild sind unsere Plätze zwar nicht, aber 
es zeigt doch ganz deutlich, wie schön es ist, 
dass wir unseren Sport während der 
Sommersaison im Freien spielen können.

Für viele hat sich mal wieder ein 
arbeitsreiches Jahr dem Ende entgegen 
geneigt, nicht nur für uns als Vorstand, 
sondern vielleicht auch für den ein oder 
anderen Sportkollegen, der auf unserer 
schönen Clubanlage nach Entspannung 
sucht….

Für uns galt es in 2019, unseren neuen 
Platzwart Günther einzuarbeiten in die 
Feinheiten des Platzbaus sowie der Pflege 
unserer Anlage etc., wobei dieser 
glücklicherweise auf Grund handwerklichen 
Geschicks in der Lage war, dem 
Sanierungsstau des alten Clubhauses bzw. 
seiner jetzigen Wohnung entgegen zu wirken 
und mit den einzelnen hierzu beauftragten 
Handwerkern zusammen zu arbeiten. 

Hierdurch konnte das Gebäude vor dem 
endgültigen Verfall bewahrt und für unseren 
Club wertsteigernd erhalten werden.

Da uns für die meisten überraschend unsere 
langjährige lieb gewonnene Wirtin Vicky zum 
Ende April verlassen hat, galt es auch hier, 
schnellstmöglich Ersatz zu finden, was 
zumindest hinsichtlich des fast nahtlosen 
Überganges gelang… Das relativ kurze 
Intermezzo der österreich-russischen Küche 
wurde abgelöst durch Britta Börner, die uns 
seit Oktober 2019 sportlergerecht verwöhnt. 

Allen Vorstandskollegen gilt daher mein 
besonderer Dank für die geleistete Arbeit 
und Energie, sich immer wieder ehrenamtlich 
zu engagieren und in munterer Runde 
Lösungen für uns alle zu finden. 

Dies hat letztlich dazu geführt, dass unser 
Club wirtschaftlich gut dasteht, sämtliche 
Kredite getilgt sind und damit neue Pläne 
angegangen werden können, um unsere  
Anlage weiter zu entwickeln und 
konkurrenzfähig zu erhalten.

Wir hoffen dabei auf euren Zuspruch und 
eure Unterstützung in 2020!

Monika Klasen
1. Vorsitzende 
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Unser Club/unsere Trainer 

+ 10 Außenplätze (Sand) 
+ 3-Feld-Halle (Teppich) 
+ Clubhaus mit Restaurant (mit sehr guter Küche) 
+  ein starkes Trainer-Team 

Djordje 
Djuranovic

• staatl. geprüfter 
Tennislehrer

• jugoslawischer 
Jugendmeister

• mehrfacher
• seit 1992 Tennislehrer  

beim TCGW Gifhorn
• Trainer mehrerer 

Damen- und 
Herrenmannschaften 

 0171 / 77 19 567

Milan Lukic

• erfolgreicher Turnier-
spieler (Jugend) in 
Jugoslawien

• Mannschaftsspieler in 1. 
und 2. Bundesliga in 
Jugoslawien

• seit September 2003 
Trainer beim TCGW 
Gifhorn

• möchte durch lang-
fristige Arbeit etwas 
bewegen

0170 / 44 30 978

Tarik Music

• staatl. geprüfter 
Tennislehrer

• Mannschaftsspieler 
(Herren) 
2. Bundesliga 
Jugoslawien

• seit September 2006 
Trainer beim TCGW 
Gifhorn

• Förderung 
des Breitensports

0170 / 41 04 194
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Igor Djuranovic

• erfolgreicher 
Turnierspieler (Jugend)

• er gehörte zu den 5 
besten Jugend-Spielern 
Bosniens

• machte mit 18 Jahren 
sein Trainerdiplom

• seit Oktober 2016 Trainer 
beim TCGW Gifhorn und 
MTV Wolfenbüttel

01577 / 4061528



 

Wir begrüßen ganz herzlich unsere neuen Clubmitglieder:

Daniel Diaz Villanueva, Anke Heine, Ben Rehklau, Denny Poniakowski, Joannis Habel, Stefan Kornhaß, Mika 
Steen, Jonas Steen, Jarno Thiele, Hans-Joachim Gerigk, Nadia Graf, Maylin Esser, Julia Dorner, Frank Reddel, 
Ada Gergec

Und gratulieren gleichzeitig unseren langjährigen Clubmitgliedern zu ihrem Jubiläum und 
wünschen weiterhin viel Spaß und Erfolg beim TC Grün-Weiß Gifhorn:

25 Jahre 35 Jahre 45 Jahre 50 Jahre 55 Jahre

Marianne Lenz
Sandra Ebeling

Gerald 
Gosemann

Volker Müller
Dr. Diedrich 

Reinecke

Peter Michael 
Jander 

Herbert Köhler

Neu und Alt dabei 



Eigentlich sollte das Jahr 2019 wieder ein ganz 
normales Tennisjahr werden. Aber was ist schon 
normal? Normal kann jeder – Lösungen zu zaubern, 
das war diese Mal wieder unser Job!

Noch zum Ende des Jahres 2018 war die Funktion 
des Platzwartes wieder vakant. Andreas Jügler bat 
uns um die Vertragsauflösung, da seine privaten 
Wünsche nicht mehr mit der Platzwartaufgabe 
kompatibel waren. So setzte für uns die Suche nach 
einem Ersatz ein. Ab Februar war es dann so weit 
und mit Günther Krasowski hatten wir dann einen 
Nachfolger gefunden.   

Bedingt durch diesen Wechsel und die Sorge um 
unseren Platzbau im Frühjahr hatte sich der Vorstand 
entschlossen, dass zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte eine Firma die zehn Außenplätze 
für die Sommersaison fertig macht. 

Nachdem die Firma Halfbrodt und Kraft GmbH aus 
Steyerberg im Herbst 2018 bereits die 
Beregnungsanlage aufgebaut und alle Außenplätze 
winterfest gemacht hatte, lag es nahe, die Firma Kraft 
auch für die Frühjahrsinstandsetzung für 2019 
zu beauftragen. Und so kam es dann auch - und unser 
neuer Platzwart konnte nach der Absolvierung eines 
Platzbau-Seminars beim TNB jetzt gleicht erfahren, 
was praktische Frühjahrsinstandsetzung ist. 

Da unser neuer Platzwart nach Gifhorn 
umziehen musste, wollte er natürlich auch gerne das 
Platzwarthaus auf dem Vereinsgelände als neues 
Domizil mieten. So hat der Vorstand mit vereinten 
Kräften und durch viele Kontakte für Volker 
Wohlgemuth eine neue Wohnung finden müssen, 
denn zum 01.05.2019 stand jetzt der Wechsel in der 
Wohnsituation an.

Wie gesagt: Lösungen waren gefragt! Auch dieses 
Thema konnten wir mit viel Kraftanstrengung zu einer 
für Volker jetzt dauerhaften Lösung entwickeln.  
    

Aber die Wohnsituation im Platzwarthaus stellte sich 
nach einer Begehung durch den Vorstand als sehr 
kritisch heraus: Dach, Fassade, Haustür, Sanitäre 
Einrichtungen, Küche und die Räume mussten auf 
einen angemessenen neuen Stand gebracht werden. 
Zum Ende des Jahres können wir nun auch hier 
Vollzug melden und freuen uns jetzt, dass wir es 
zusammen geschafft haben.  Alles ist fertig geworden!

Nebenbei haben wir dann für die Duschräume die 
Entlüftungsanlagen saniert und bei all diesen 
Renovierungen durch Zufall gemerkt, dass unsere 
Abwasserleitungen immer weniger Durchsatz hatten. 
Aber mit fachkundiger Hilfe und nach dem Spülen 
der Abwasserleitungen kann jetzt auf lange Zeit 
wieder bei uns ausgiebig geduscht werden.

Nun dachten wir, dass die Sommersaison jetzt 
froh und munter beginnen kann, nur hatten „wir die 
Rechnung ohne den Wirt“ gemacht. Denn unsere 
Wirtin, in diesem Fall Vicky Indou, bat den Vorstand 
Ende April, den Pachtvertrag für die Gastronomie 
aufzulösen. Jetzt dachten wir, dass die Sommersaison 
starten kann, nur ohne Bewirtung bei diesen vielen 
Punktspielen, wie sollte das gehen? 

Na klar,  geht das! Denn wir haben alle zusammen 
angepackt und Carola Asmus hatte sich bereit erklärt 
den Getränke-Service zu übernehmen. So konnten 
wir den Mai beginnen lassen und haben einen Monat 
in Eigenregie das Beste aus der Situation gemacht. 
Allen, die sich als Mitglieder und Eltern in dieser Zeit 
eingebracht haben, gilt unser großer Dank. Ein großer 
Dank gilt aber auch unserer Vicky. Sie hat viele Jahre 
„als Mutter der Gastronomie“ klein und groß immer 
wieder zur Seite gestanden. Wenn Mama oder Papa 
Tennis gespielt haben, war Vicky für die 
Kinderbetreuung gerne zuständig. Na klar, dass Mama 
oder Papa einen „Deckel“ hatten, auf dem von den 
Kindern - und manches Mal auch von den 
Jugendlichen - so manche köstliche Kleinigkeit 
verbucht werden konnte.

Vielen Dank, Vicky!  
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2019 war ein Jahr voller Aktivitäten…



Innerhalb von vier Wochen, was in der Gastronomie 
fast eine Rekordzeit ist, konnten wir zum 01. Juni 2019 
Herrn Siegfried Werth als neuen Pächter für die 
Vereinsgastronomie verpflichten. Nach großen 
Anlaufschwierigkeiten mussten wir und
auch der neue Pächter feststellen, dass wir jeweils 
doch mit anderen Vorstellungen in die Zusammen-
arbeit gestartet waren. Und so endete bereits Ende 
September das Intermezzo von Siegfried Werth bei 
uns wieder.  Was uns bleibt, sind die neuen Tische und 
Stühle im Clubraum und wir sind um eine Erfahrung 
reicher. 

Die Hallensaison fing langsam an zu laufen, denn 
das Wetter im Sommer war einfach prima und hatte 
teilweise mediterrane Züge. Aber wer hätte das 
gedacht. Zum 01. Oktober 2019 hatten wir mit Britta 
Börner eine neue Gastronomin gefunden, die sich mit 
großem Engagement auf diese neue Aufgabe gestürzt 
hat. Als Pächterin des Seestübchens in Wesendorf 
brachte Sie die Regionalität wieder zu uns zurück. 
Und nach den ersten erfolgreichen Monaten bei uns, 
wünschen wir Ihr und uns weiterhin eine glückliche 
Hand mit unserer Vereinsgastronomie.  

Auch einige Formalien wurden endlich erledigt, denn 
das Amtsgericht in Hildesheim hat unsere neue 
Satzung nun doch eingetragen. Darüber freute sich 
natürlich auch das Finanzamt in Gifhorn, denn von 
dort erhielten wir umgehend unseren Bescheid nach 
§ 60 a Abs. 1 AO über die gesonderte Feststellung 
der Einhaltung der satzungsmäßigen Voraussetzungen 
nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO - d.h. wir sind 
weiterhin gemeinnützig. 

Alle Spender erhalten weiterhin die notwendigen 
Spendenquittungen und können uns weiter gut 
unterstützen.  Allen Spendern und Sponsoren gilt 
unser besonderer Dank!

Und auch an die schönen Dinge haben wir gedacht, 
Denn in unseren Umkleidebereichen für 
Damen und Herren wurden alle Bänke frisch 
gestrichen.  

Darüber hinaus haben wir unser Vereinslogo 
verjüngt und erneuert. Kerstin Krick hat dieses Logo 
entworfen und umgesetzt, so dass wir es am Eingang 
zum Clubhaus bereits zu den Gifhorn Open 2019 
wunderbar einsetzen konnten. 

Inzwischen ist auch ein Hinweis-Schild am Parkplatz 
montiert worden, so dass unsere Gäste sofort sehen 
können, dass sie auf „der“ Tennisanlage in Gifhorn 
angekommen sind, wo jeder Tennisspieler in 
Norddeutschland einmal im Leben gespielt haben 
sollte.

Aus Alt wird Neu: 

In diesem Sinne wünsche ich allen Tennisfreunden 
weiterhin schöne Stunden im Club.

Euer Sören

Text: Sören Hoffmann 

… für den Verein! 
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„Ein langer Weg“ und „Alles hat seine 
Zeit“ 

Die gute Nachricht gleich vorweg. 

Unser Verein ist seit dem 31.07.2019  
S C H U L D E N F R E I !!!

Bis hierhin war es ein sehr, sehr langer, nicht einfacher 
Weg. 

Wir schreiben das Jahr 1997. Ein – etwas 
überraschend – überwiegend neuer Vorstand wird 
gewählt. Den Vorsitz übernimmt Friedrich Bethmann 
(„von den Blauen“), Karl-Heinz Krieger und „Schorse“ 
Leifert werden Stellvertreter. Die Kasse verantwortet 
erstmals der Unterzeichnende („von den Roten“). 

Es gab im Vorfeld der Jahreshauptversammlung Pläne, 
die Plätze 8-10 stillzulegen, die Jugendarbeit quasi 
einzustellen und die Trainer Nenad und Djordje 
Djuranovic zu verabschieden. Die Mitgliederzahl ist 
zum 31.12.1996 innerhalb von drei Jahren von 444 
auf 294 gesunken. Den Verein drücken Schulden von 
umgerechnet 282 TEUR (Tilgung 1% p.a.!), vom 
Kapitaldienst in Höhe von 22 TEUR p. a. entfielen 
ganze 3,5 TEUR auf die Tilgung. 

Die Verluste der Jahre 1991-1997 (umgerechnet 160 
TEUR) hatten das bilanzielle Eigenkapital von 250 
TEUR auf rund 110 TEUR reduziert. Ein aus heutiger 
Sicht „wahrhaft toller (oder tollkühner?) Start“.

Nun ja, wir nahmen die Herausforderung an. Die 
Jugendarbeit wurde forciert, die hoch motivierten 
Trainer blieben, die Mitgliederzahl stieg wieder auf 
über 350 an, der Etat wurde überarbeitet (u. a. die 
Außenplätze wieder in Eigenregie hergerichtet, keine 
Spieler/innen mehr „engagiert“,  Verbrauchskosten 
optimiert, auf jeglichen „Schmuck am Nachthemd“ 
verzichtet), ein Liquiditätscontrolling installiert, die 
Verbindlichkeiten neu strukturiert, erforderliche 
Kleindarlehen für die neue Lichtanlage (1997:  
20 TEUR) oder die neue Heizungsanlage (2000:  
24 TEUR) innerhalb von drei Jahren zurückgeführt. 

Aber man lebte „von der Hand in den Mund“, die 
Liquidität tendierte mitunter kurz vor dem 
Beitragseinzug gegen Null. Dennoch gelang es, 
langsam wieder Boden unter die Füße zu bekommen. 

Die durch große Sparsamkeit insgesamt 
ausgeglichenen Jahresergebnisse führten dazu, dass 
die Verschuldung bis Ende 2007 allmählich auf 175 
TEUR reduziert werden konnte.

Im Jahr 2008 stand dann allerdings die schon länger 
aufgeschobene Sanierung der Duschen und 
Umkleiden sowie des Ostgiebels an. Da es an 
Eigenmitteln mangelte, mussten erneut 
Darlehensverpflichtungen von 90 TEUR eingegangen 
werden. Der Kapitaldienst erhöhte sich auf gut 29 
TEUR p. a. 

Dank Tilgungszuschüssen der Stadt Gifhorn in Höhe 
von 20 TEUR (wir erinnern uns auch hierbei gerne an 
Manfred Marz) gelang ein guter Einstieg in die zügige 
Darlehensreduzierung.

Trotz sparsamer Kassenführung verringerte sich das 
bilanzielle Eigenkapital zu Beginn meiner zweiten 
Amtsperiode Ende 2011 auf nur noch 24 TEUR. 

Die 100-Jahr-Feier allein war hierfür nicht 
verantwortlich. Hatten wir doch gerade bei einem 
traditionellen Wolfsburger Tennisverein als auch in 
direkter Nachbarschaft Vereinsinsolvenzen aufgrund 
von finanzieller Überschuldung erlebt, bestand im 
Vorstand schnell Einigkeit, eine Initiative unseres 
Mitgliedes (und Spenders) Jochen Galipp im Jahr 
2012, die Verringerung der Verbindlichkeiten zu 
forcieren, aufzugreifen. 

So wurde die „Aktion Schuldentilgung“ ins Leben 
gerufen. Diese hatte zum Ziel, innerhalb von 4 Jahren 
mittels Beitragserhöhung, Etateinsparungen und 
Spenden zusätzlich 40-50 TEUR zu tilgen. Dieses ist 
uns gelungen, das Ziel ist erreicht!! Bei allen Darlehen 
steht mittlerweile eine 0. Hierfür nochmals ein 
herzlicher Dank an alle Spender und Beteiligten.

Der Zusammenhang von zunehmender Tilgung bei 
abnehmenden Zinsaufwand mit Blick auf 
Verschuldung und Eigenkapital ist den beiden 
Grafiken (auf der nächsten Seite) zu entnehmen.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern als Kassenwart verabschieden. Nach 21 
Vorstandsjahren (davon 17 als Kassenwart, 4 als 
Schriftwart) gebe ich mein Amt auf der kommenden 
Jahreshauptversammlung ab. Alles hat seine Zeit.
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Ein Kassenwartbericht von 1997 - 2020



Ich danke meinen früheren und aktuellen 
Vorstandskollegen, meinen kritischen Kassenprüfern, 
unserem Steuerfachmann Uli Ress und allen, die mir 
meine Arbeit dank Einzugsermächtigung leicht 
gemacht haben und bitte um Nachsicht, falls der ein 
oder andere Betrag gar versehentlich oder 
gegebenenfalls verspätet gebucht worden ist. Meiner 
Nachfolgerin, meinem Nachfolger wünsche ich immer 
ausreichend Liquidität, keine schlaflosen Nächte und 
eine „sparsame Hand“.

Euer Cord Tiedeken                
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Ein Kassenwartbericht von 1997 - 2020





Junioren Midcourt 2 RL/ Kleinfeld U8 RL

Die nächsten Talente unseres Vereins trainieren fleißig mit 
unserem Trainer Milan Lukic auf unserer Außenanlage. 
Dieses Foto entstand während des Sommertrainings. 

v.l.n.r.: Till Prilop, Fiete Klapper, Trainer Milan & Ben Imberg
Bild: Simone Prilop

Junioren C  

Niklas Kosin und Nicholas Meyer erreichten während Ihrer 
Punktspielsaison im Sommer einen 3. Platz im Bezirkspokal. 

Aus dem Jugend-Bereich



Juniorinnen C

(V.l.n.r.): Enna Feith und Sydney Stöber holten sich den 2. 
Platz beim Regionspokal 2019.
 

Juniorinnen B II

Ebenfalls erfolgreich waren unsere Juniorinnen B II (v.l.n.r.) 
Nina Jäschke, Ella Krick, Sina Hörmann, Frieda Heine und 
Julia Stoye, die sich im Finale gegen den BTHC 
durchgesetzt haben und somit souveräne Meisterinnen 
ihrer Klasse wurden und somit den Pokal nach Gifhorn 
holten. 

 

Aus dem Jugend-Bereich 

Echter

Ihr Brillen- und Contactlinsen Spezialist in Gifhorn
Über 23 Jahre Erfahrung in der Augenoptik und ein Service, 
der weit über den Kauf hinaus geht – dafür stehen wir und 
möchten auch Sie überzeugen. 

Mit maßgeschneiderten Angeboten und den aktuellsten  
Fassungen internationaler Designer. 

Wir freuen uns auf Sie – Ihr Team von Brillen Flohr

Steinweg 15 · 38518 Gifhorn · Tel. 05371 14678
brillen-flohr@t-online.de · www.brillen-flohr.de



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Gewinnen. 
Sparen.
Helfen.

Beim Gewinnsparen haben Sie alles zusammen: Ein Teil Ihres 
4QJFMFJOTBU[FT��JF�U�JO�HFNFJOO�U[JHF�1SPKFLUF�JO�*ISFS�3FHJPO�
EFS�3FTU�XJSE�HFTQBSU��;VT�U[MJDI�IBCFO�4JF�NPOBUMJDI�EJF�
$IBODF�BVG�(FMEHFXJOOF�VOE�PEFS�4BDIQSFJTF��-PTF�FSIBMUFO�
4JF�JO�VOTFSFO�(FTDI�GUTTUFMMFO�PEFS�JN�*OUFSOFU�VOUFS�

www.volksbank-brawo.de/gewinnsparen

   
  Jetzt mitmachen 

   und Ihr Chance auf 

  jede Menge Gewinne    

 nutzen



Unsere 1. Herren40-Mannschaft erspielte sich in der 
Sommersaison einen sicheren 5. Platz in der 
Landesliga. Vier Siegen gegen BW Uelzen, den VfL 
Maschen, TV Jahn Wolfsburg und Ramlingen-
Ehlershausen standen vier Niederlagen gegenüber. 

Zur Mannschaft um Kapitän Matthias Gose zählten 
Milan Lukic, Stefan Kornhaß und Andreas Kreter. Die 
Mannschaft bedankt sich für die gelegentliche 
Unterstützung durch Hans Börner, Holger Hörmann 
und Boris Ilic.

In der Wintersaison 2019/2020 startet unser Team 
verstärkt durch Rückkehrer Christian Albrecht und 
den Wahl-Schweizer Daniel Radojicic, der über den 
Kontakt zu Stefan Kornhaß ins Team geholt wurde, in 
der Oberliga. 

 
Hier heißt die Devise vorrangig, jedes Spiel ohne 
Druck gegen oft wesentlich höher eingestufte Gegner 
mit Freude und (O-Ton Milan) „Genuss“ – „Andreas, 
weißt du, was ich meine“ – zu bestreiten. Bei 
Redaktionsschluss waren 5 von 8 Partien bereits 
absolviert, aus denen 3 Punkte  (gegen Hildesheim 
und Nikolausdorf-Garrel) geholt werden konnten, 
sodass sogar noch Hoffnung besteht, entgegen den 
Erwartungen den Klassenerhalt noch schaffen zu 
können.

Text: Andreas Kreter

  

Herren 40  



Das Plus an Lebensqualität: 
Gönnen Sie sich das gute Gefühl festsitzender Zähne 

Feste Zähne bedeuten Kaukraft, Ästhetik und Lebensqualität. Sind Zähne 
durch Karies oder Parodontitis verlorengegangen, bietet ein Implantat die 
optimale Lösung. Auch bei Zahnverlust durch einen Unfall ist das Implantat, 
insbesondere für junge Menschen, die ideale Alternative zur herausnehmba-
ren Prothese. Heute lässt sich fast jeder verlorene Zahn durch ein Implantat 
ersetzen – das gilt sogar für einen komplett zahnlosen Kiefer. Zahnimplantate 
bilden die Grundpfeiler für einen festen, belastbaren Zahnersatz, der nicht 
verrutscht und nicht herausfällt.

Stabil wie das Vorbild aus der Natur
Ihren festen Sitz verdanken natürliche Zähne den Zahnwurzeln, die stabil 
im Knochen verankert sind. Zahnimplantate sind künstliche Zahnwurzeln, 
die in den Kieferknochen eingesetzt werden. Sie verwachsen fest mit dem 
Knochen und dienen als solider Halt für Kronen, Brücken oder Prothesen. 
Die von uns verwendeten künstlichen Zahnwurzeln werden aus Zirkonoxid 
JHIHUWLJW��'LHVHU�ZHL�H�:HUNVWR൵�LVW�PHWDOOIUHL��EHVRQGHUV�IHVW��ODQJ]HLWVWDELO��
verursacht keine Allergien und entspricht höchsten ästhetischen Ansprüchen. 
Ein großer Vorteil: Im Gegensatz zu einer herkömmlichen Brücke, bei der 
JUXQGVlW]OLFK� GLH� JHVXQGHQ� 1DFKEDU]lKQH� DQJHVFKOL൵HQ� ZHUGHQ� P�VVHQ��
brauchen Zahnimplantate zur Unterstützung keine anderen Zähne. Außer-
dem benötigen Implantate keine zusätzlichen Haftmittel oder eine andere 
3ÀHJH��GLH��EHU�GLH�QRUPDOH�=DKQYRUVRUJH�KLQDXVJHKW���

Genaue Planung und Vorbereitung für eine 
sichere Implantation
Mittels navigierter Implantologie, einem computergestützten Verfahren, das 
eine präzise Implantatplanung in 3D ermöglicht, lässt sich der kleine chir-
XUJLVFKH�(LQJUL൵�VLFKHU��SUl]LVH�XQG�ÄPLQLPDOLQYDVLY³�±�G��K��PLW�JHULQJVW�
möglicher Belastung – durchführen. Sind Ihre Implantate eingeheilt, werden 
sie mit Kronen versehen, die optisch und funktional nicht von Ihren natür-
lichen Zähnen zu unterscheiden sind. 

Einsatz von Funktionsdiagnostik für optimalen Sitz 
und eine perfekte Kaufunktion von Zahnersatz
3UREOHPORV� DEEHL�HQ�� NDXHQ�� GHQ�0XQG� |൵QHQ� ±� GDV� HUVFKHLQW� EDQDO� XQG�
selbstverständlich. Tatsächlich steckt aber ein komplexes System dahinter, 
das aus dem Ober- und Unterkiefer, den Gelenken, Muskeln und den Zahn-
reihen besteht. Ein Fehler in diesem Bereich kann schlimme Folgen haben, 
wie z.B. Craniomandibuläre Dysfunktion (CMD) und deren Auswirkungen: 
Kieferschmerzen, Kieferknacken, Kopf-, Nacken- oder Rückenschmerzen 
sowie Schwindelgefühl oder Tinnitus.

Die Anfertigung von Zahnersatz sollte deshalb grundsätzlich mit compu-
terunterstützter Funktionsdiagnostik erfolgen. Dafür steht uns mit der Ze-
bris-JMA-Einheit ein hochmodernes elektronisches Diagnosesystem zur 
Verfügung. Mit dem 3D-Ultraschall-Messgerät können Kiefergelenkproble-
me präzise, schnell und schmerzfrei erkannt werden. Es wird z. B. geprüft, 
wie Zähne, Kiefer und Kiefergelenke im konkreten Fall zusammenarbeiten 
und die Bewegungsmuster verlaufen. Die Analyse stellt genaue Messdaten 
zur Verfügung, die dann in unserem modernen hochtechnisch ausgestatteten 
hauseigenen Dentallabor zur Herstellung von qualitativ hochwertigem Zahn-
ersatz dienen.

Von der Wurzel bis zur Krone – alles aus einer 
+DQG�GDQN�GLJLWDOHP�:RUNÀRZ�XQG�KRFKPRGHUQHU�
Technologie.  Ihr Vorteil: Sie erhalten Zahnersatz, 

• der genau zu Ihnen passt,
• lange hält und
• sich problemlos in Ihr Kausystem einfügt.

Gerne beraten wir Sie!

Konrad-Adenauer-Str. 33 | 38518 Gifhorn | info@zahnarzt-imberg.de

Tel.: (05371) 93 72 317 
www.zahnarzt-imberg.de

Ihr Lächeln ist unsere Leidenschaft!

Dr. med. dent. Harry Imberg



In der Sommersaison 2019 hatten wir uns als II. 
Herren 50 den Klassenerhalt in der Bezirksliga 
vorgenommen. Leider gab es bei ohnehin nur 7 
Stammspielern, einem gesundheitlich bedingten 
Dauerausfall, sodass es teilweise nur mit Mühe gelang, 
4 Spieler für die Punktspiele aufzustellen.
So konnten wir nach 5 Spieltagen in der aufgrund der 
früh liegenden Sommerferien terminlich zweigeteilten 
Saison das angestrebte Ziel Klassenerhalt leider nicht 
erreichen. Souveräner Aufsteiger war der TSG 
Moerse mit 9:1 Tabellenpunkten.

In der kommenden Sommersaison 2020 werden wir 
dann selbstverständlich in der Bezirksklasse in 
Bestbesetzung wieder Vollgas geben und einen 
deutlich weiter oben angesiedelten Tabellenplatz 
anstreben.

Der Start in die laufende Wintersaison 19/2020 in 
der Bezirksklasse verlief mit einem Sieg im ersten 
Punktspiel gegen den TC GRE Hildesheim sehr 
erfolgsversprechend. Nach 3 hintereinander 
folgenden Niederlagen, haben wir die Wintersaison 
dann mit einem Sieg gegen VFB Wüfel Hannover und 
einem vierten Platz in der Tabelle für uns zufrieden-
stellend abgeschlossen. 

Gemessen an den 
Leistungsklassen der 
gegnerischen 
Mannschaften 
hatten wir wohl 
eine recht starke 
Staffel erwischt. Um 
erneute 
Personalengpässe zu 
vermeiden, wurden insgesamt 14 Spieler, häufig aus 
unteren und höheren Altersklassen, gemeldet. 

Abschließend möchte ich mich als Mannschaftsführer 
ganz herzlich für die Organisation und Durchführung 
der Sommersaison 2019 bei meinem Team bedanken, 
da ich gesundheitlich bedingt in diesem Sommer 
leider nicht zur Verfügung stehen konnte. 

Text: Jens Manske

Herren 50 
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Die erste Sommerspielsaison in der Bezirksliga war 
für die Herren 60 sehr erfolgreich. Besonders sind 
hierbei die Siege gegen die alten Rivalen, den VFL 
Wahrenholz (4:2) sowie den TC Grußendorf (4:2) zu 
erwähnen, da wir formal ersatzgeschwächt antraten. 
Doch die gemeinsamen Anstrengungen sowie der 
starke Einsatzwille führten letzten Endes zu 
verdienten Siegen. Am Schluss der langen Saison 
(8erStaffel) wurde im letzten Spiel gegen die 
Spielgemeinschaft SZ-Gebhardshagen durch eine 
unglückliche Niederlage (2:4) erst im letzten und 
entscheidenden Doppel (3.Satz, 4:6) der Aufstieg in 
die Verbandsklasse verhindert.

Unser Ziel, die Bezirksliga zu halten wurde damit 
deutlich erreicht.

Nach erfolgreicher Tennis Sommersaison wurde unser 
Teamgeist bei der mittlerweile 4.Kanufahrt auf der 
Aller weiter gestärkt. Diesmal ging es von Müder 
a.d.Aller in einer rund 4-stündigen Kanufahrt mit 
unserem erfahrenem Skipper (Spitzname: Winnetou) 
nach Schwachhausen, unserem Ziel. In bewährter 
Teamarbeit wurde hier den Naturgewalten 
(Strömung, Wind & Regen) getrotzt. In 
Schwachhausen wurden wir von einem 
hervorragendem Grill- und Cateringservice bereits 
erwartet und wir hatten wieder einen 
unvergesslichen Nachmittag bei bester Laune. 

Bereits heute gibt es erste Vorplanungen für die 
nächste Etappe, die uns dann von Schwachhausen bis 
hinter Celle führen wird, mit dem festen Ziel, bis zum 
Eintritt in die Herren 65 Bremen zu erreichen.

Für die noch laufende Wintersaison haben wir uns in 
der Bezirksklasse nach 2 Spieltagen in einer 5er Staffel 
auf einem beachtlichen 3.Platz gehalten. Bei noch 2 
ausstehenden Matches werden wir sicherlich noch 
den einen oder anderen Punkt einfahren, so dass am 

Ende der Erhalt in der Spielklasse , unser Ziel, 
gesichert ist.

Für die kommende Saison 2020 sehe ich wieder 
spannende Matches für unsere Anhänger und Fans 
und für unsere Unterstützer wünsche ich uns eine 
sonnenreiche und verlustfreie Kanufahrt.

Text: Stefan Krauß
Bilder : Stefan Krauß, Konstanze Fleige

Das Spitzengrill- und Cateringteam mit (v.l.): Sabine, 
Konstanze, Nana, Kerstin

Das Wind und Sturm erprobte Kanuteam mit Skipper 
Winnetou 

Herren 60 
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In der Wintersaison 2018 / 2019 stiegen die Herren 
65 aus der BK in die BL auf. Dieser Aufstieg war zu 
erwarten gewesen und das es in der Folgesaison 
ebenfalls zu einem Aufstieg reichte, war mit Sicherheit 
erwünscht gewesen, jedoch nicht unbedingt erwartet 
worden. So waren also alle hoch-erfreut, als man am 
vorletzten Spieltag schon den Aufstieg sichern konnte. 
Die Herren 65 des TC GW Gifhorn besiegten den zu 
diesem Zeitpunkt als Tabellenführer angereisten TV 
Bergkrug mit 6:0. Damit brachten die heimischen 
Herren 65 dem Gast aus Bergkrug eine erste und 
schmerzhafte Niederlage bei.

Durch die Liegenumstrukturierung im Winter 2017 / 
2018, indem der Landesverband die Verbandsebene 
mit den Staffelliegen VK über VL bis hin zur LL in die 
Bezirksebene integrierte, diese Umstrukturierung 
wurde im Damenbereich ab Damen AK 50 und im 
Bereich der Herren ab der AK 55 eingeführt, blieb 
also auf Landesebene nur noch die OL erhalten. So 
durfte allen Mannschaften in der BL klar sein, die im 
jetzigen Winter in einer dreigleisigen BL spielen 
würden, das ein Staffelsieg in einer BL zum direkten 
Aufstieg in die OL führen würde. 

Natürlich hatte sich auch das Niveau in den BL durch 
die Mannschaften aus der Verbandsebene erhöht, 
sodass ein Aufstieg durchaus schwieriger zu erreichen 
sein würde. 

Es spielten: Karl- Heinz Brandes, Rolf Maskus, Hans- 
Peter Eberwein, Hans- Joachim Gerigk, Klaus 
Mummert, Gerald Gosemann und Peter-Michael 
Jander. 

Den großartigen Aufstiegssieg gegen den TV Bergkrug 
erzielten im Einzel Karl- Heinz Brandes, Rolf Maskus, 
Hans- Peter Eberwein und Hans- Joachim Gerigk. Im 
Doppel spielten dann Rolf Maskus und Hans- Peter 
Eberwein sowie Hans- Joachim Gerigk und Peter- 
Michael Jander und komplettierten damit den 
Einzelstand vom 4:0 zum 6:0 Sieg und damit zum 
Aufstieg. 

Volker Wohlgemuth
- Sportwart / MF Herren 65 -

Herren 65 
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Vor dem Netz sind auf dem Gruppenfoto von 
links nach rechts sind folgende Spieler 
zusehen: Klaus Mummert, Rolf Maskus und 
Hans- Peter Eberwein. 
Hinter dem Netz ebenfalls von links nach 
rechts:  Karl- Heinz Brandes, Volker 
Wohlgemuth (nicht spielender MF), Peter-
Michael Jander und Hans- Joachim Gerigk
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Nach einer langen (6 Spiele)aufregenden 
Wintersaison steht es fest : wir haben die Klasse als 
Fünfter beendet und halten unseren Platz in der 
Oberliga! Dieses Jahr hatten wir schwere Gegner und 
mussten um jeden Punkt kämpfen! Wir haben bis zum 
letzten Spieltag mitgefiebert, ob es reichen wird!

Leider mussten wir dieses Saison auf die tatkräftige 
Unterstützung von Gabi Salomon verzichten, die 
krankheitsbedingt ausfiel.

Zum Abschluss der Saison und zur Feier des 
Klassenerhaltes gab es eine kleine Weihnachtsfeier bei 
Britta.

Text: Claudia Manske

Damen50 Mannschaft : Heike Brandt, Monika Klasen, 
Sabine Ziebart, Barbara Schwarz, Corinna Lorenz, 
Claudia Manske ( es fehlt Annette Völkel) 
 

 

Damen 50 



  

Eine Mammut-Leistung wieder einmal 
für die Turnierleitung
 
Insgesamt gingen 128 Meldungen bei dem U 12 – 
U16 m/w gemeldeten Ranglisten-Turnier ein und es 
konnten 104 Meldungen zugelassen werden.
 
Für das Turnier des Green- und Orangecups gingen 
insgesamt 78 Meldungen ein, die alle zugelassen 
werden konnten. So ergab sich ein Gesamt-
teilnehmerfeld von 206 gemeldeten Spieler und 
Spielerinnen an diesem Wochenende und insgesamt 
wurden 182 Teilnehmer/innen ins Turnier 
aufgenommen. 

Das größte Teilnehmerfeld mit insgesamt 31 
Meldungen kam aus dem Bereich des Turniers mit 
Ranglistenwertung mit der AK U12 m, gefolgt von 
der U14m mit 28 Meldungen und 25 Meldungen 
U14w. 

Die Menge der zugelassenen 182 Teilnehmer/innen 
konnte natürlich nicht nur auf unserer Anlage 
gespielt werden. Mit vielen engagierten 
Clubmitgliedern und unseren seit Jahren 
mitziehenden Oberschiedsrichtern/in Ute Heußner-
Strauß, Günther Schulz und Thorsten Münnich, wäre 
diese Mammutaufgabe nicht zu schaffen gewesen. 

Vier Anlagen wurden bereits am Freitag und am 
Samstag benötigt, um die Vorrundenspiele der 
Felder mit größeren Teilnehmern als 16 und die 
entsprechenden Achtel- und Viertelfinalspiele am 
Samstag absolvieren zu können. Es kamen am 
Freitag/Samstag zusätzlich die Anlagen des TC 
Eyßelheide, des TC Sassenburg und des TC 
Schwülper zum Einsatz. Am Finalsonntag wurden 
dann die Halbfinal- und Finalspiele auf der Anlage 
des TC GW Gifhorn gespielt.
 
An allen drei Tagen gab es generell schönes Tennis 
zu sehen. Letztendlich war dieses Turnier aber ein 
sehr faires Turnier und es gab nur sehr selten die 
Notwendigkeit für unsere Oberschiedsrichter/in 
eingreifen zu müssen. 
 
Vom gastgebenden Verein nahmen über alle 10 
Konkurrenzen insgesamt 21 Clubmitglieder am 
Turnier teil. Das herausragendste Ergebnis erzielte 
Mailina Nedderhut mit Ihrem Sieg in der AK U 14.
 
Schöne Erfolge konnten auch Lara Toldi, Sieg in der 
NR U 16 und Sydney Stöber, in der AK U10w einen 
Sieg in der NR verbuchen. Einen auch nicht zu 
unterschätzenden Erfolg erzielte Sina Hörmann, die 

in der NR U 14 das Finale erreicht hatte und dort 
in zwei Sätzen verlor.                                            

Letztendlich waren 182 Nachwuchscracks aus fast 
dem gesamten Bundesgebiet nach Gifhorn angereist. 
Der am stärksten vertretene Tennisverband war der 
heimische TNB.
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an 
unsere Sponsoren weiter-geben. Ohne Ihre 
Unterstützung, auf die wir jedes Jahr wieder bauen 
und uns freuen können, macht es uns leichter für 
die Jugend aktiv sein zu können. Unser besonderer 
Dank gilt deshalb der Fa. Famila, hat für das leibliche 
Wohl mit Bananen gesorgt, der Volksbank BraWo 
mit der Spende der Pokale, Sport 38 mit 20 
Gutscheinen a  20€  und der Fa. Wilson für die 
Sachpreise.
 
Jedoch ist ein Turnier dieser Größenordnung kein 
Selbstläufer. So ist es unumgänglich, eine große Schar 
von unermüdlichen Helfern zu haben, die eine 
saubere Abwicklung des Turniers sicher stellen. Ein 
ganz herzliches Dankeschön deshalb an die Fam. 
Schumann mit Larissa, Kira, Lasse und Karsten  
sowie auch an Uwe Hedtke, der die Anlage beim TC 
Sassenburg managte. Es ist auch nicht 
selbstverständlich, wenn Clubmitglieder sich für 
dieses Turnier außerordentlich einbringen und somit 
gilt unser Dank vor allem Anja und Hans Börner, 
Kerstin Krick und unserem Jugendwart Sebastian 
Lange. Die Triebfeder für jeden von uns heißt: 
„Tennis“ und der Lohn ist nach einer großen 
Anstrengung der saubere Abschluss eines 
großartigen Turniers mit insgesamt 214 Matches. 
 
Volker Wohlgemuth
- Sportwart / Turnierleitung -

Gifhorn Open 2019 
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Weihnachtsfeier der Jüngsten 2019 

Dieses Jahr stand die Weihnachtsfeier ganz unter einem 
Bastelstern, so dass nach Herzenslaune tolle Armbänder, 
Weihnachtspostkarten oder leuchtende Schneemänner 
mit viel Fingerspitzengefühl und Geschick hergestellt 
werden konnte. 

Da die Weihnachtsfeier der Jüngsten immer an einem 
Samstag nach dem Matchtraining stattfindet, stand 
zuerst einmal das leibliche Wohl im Vordergrund. 

Martin und Jessica Wolowski hatten dann jede Menge 
zu tun, um allen zu helfen - jedoch hatten sie auch 
tatkräftige Unterstützung von einigen Eltern. 

Alles in allem war es ein sehr schöner Vormittag und 
den Kindern hatte es sehr gefallen!! 
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Termine 2020

AE Datum Leistung

1. 14.03.2020 Plätze zur Sommersaison vorbereiten

2. 21.03.2020 Fortsetzung der vorstehend aufgeführten Leistungen

3. 28.03.2020 Allgemeines Herrichten der Außenanlage für die Sommersaison 2020 als Fortsetzung von AE 1 + 2. 

4. 04.04.2020 Wind- und Sichtschutzblenden anbringen, Plätze bestuhlen und Netze spannen, Pflege der Gebäudeaußenansicht und 
Herrichten der Terrasse

5.  18.04.2020 Fortsetzung der vorstehend aufgeführten Leistungen

6. 25.04.2020 Allgem. Pflege d. Rabatte u. d. Terrasse mit Arbeiten als letzte Vorbereitung vor der 
Saisoneröffnung am Sonntag, 02.05.2020

7. 16.05.2020 Allgemeine Pflege der Rabatte, Terrasse und der Plätze

8. 06.06.2020 Allgemeine Pflege der Außenanlage

9. 20.06.2020 Allgemeine Pflege der Rabatte, Terrasse und der Plätze

10. 11.07.2020 Allgemeine Pflege der Außenanlage vor den Sommerferien

11. 15.08.2020 Pflege der Außenanlage vor dem „Gifhorner Mühlen-Cup“

12. 05.09.2020 Allgemeine Pflege der Rabatte, Terrasse und der Plätze

13. 12.09.2019 Pflege der Außenanlage vor den „Gifhorn Open“

14.  13.09.2020 Fortsetzung der Pflege der Außenanlage vor den „Gifhorn Open“

15. 10.10.2020 Abbau und Wintersicherung der Einrichtungen in den Außenanlagen und der Tennisplätze

16. 21.11.2020 Anfallende Arbeiten nach dem Rückbau der Tennisplatzeinrichtungen

Alle AE werden an 
Samstagen von 09°° Uhr bis ca. 

15.°° Uhr vorgenommen. 
Witterungseinflüsse können zu 
kurzfristigen Planänderungen 

führen.

Ansonsten sind alle aktuellen Termine auch immer auf unserer Facebook-Seite oder im Internet unter 

www.tcgw-gifhorn.de 
zu finden! 

http://www.tcgw-gifhorn.de
http://www.tcgw-gifhorn.de
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